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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

SC Sinzing : SV DJK Sulzbürg 
Freitag, 17.11.2023, 20:00 Uhr

SV DJK Sulzbürg spielt unentschieden beim SC Sinzing in 
einer packenden Partie

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 5:5 in den Spielen und mit
22:20 Sätzen trennten sich die Spieler der SV DJK Sulzbürg beim Auswärtsspiel in der Herren
Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) am Freitagabend vom SC Sinzing. Rund 140
Minuten dauerte das Match, ehe Jakob Zipf das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes einfuhr. Einen großen Verdienst zur Punkteteilung leistete Andreas Steiner,
der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen Sieg verpassten Bracht / Dirscherl bei ihrer
Vier-Satz-Niederlage gegen Koller / Bauer. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten
Kade / Steiner das Spiel gegen Koller / Zipf und gewannen mit 5:11, 11:3, 12:10 16:14. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Unglücklich war
Christian Kade in der Begegnung gegen Sascha Bauer, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war nichts für schwache Nerven.
Es dauerte eine Weile, bis Andreas Steiner sein 3:2 gegen Stefan Koller unter Dach und Fach hatte.
Dann ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Passende
spielerische Mittel hatte Christian Bracht letztlich parat, um sich gegen Jakob Zipf durchzusetzen,
somit stand es am Ende 3:0. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Wolfgang Dirscherl
sein Einzel gegen Dieter Koller noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des SC Sinzing und der SV DJK Sulzbürg. Auf verlorenem Posten stand Christian
Kade in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Stefan Koller, kämpfte sich dann jedoch
erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Hitchcock hätte das
Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender schreiben können. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Eher wenig
Gegenwehr bekam Andreas Steiner beim 3:0 von Sascha Bauer. Da gab es nichts zu rütteln. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 7:5 (Steiner) und 6:
8 (Bauer). Christian Bracht versäumte es anschließend hingegen mit einem 1:3 gegen Dieter Koller,
einen Punkt für sein Team zu holen. Wolfgang Dirscherl und Jakob Zipf holten am Ende eines
langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Wolfgang Dirscherl
versäumte es derweil mit einem 8:11, 8:11, 11:8, 7:11 gegen Jakob Zipf, einen Punkt für sein Team
zu erringen. Mit diesem Sieg hat Zipf nun 9 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während
er bislang 5 Einzel verlor. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Unentschieden des SC Sinzing geht es nun im nächsten Spiel am 25.11.2023 gegen
den TV Schierling, während die SV DJK Sulzbürg am 24.11.2023 gegen den TV Etterzhausen antritt.

 Statistik:
 SC Sinzing

Doppel: Bracht / Dirscherl 0:1, Kade / Steiner 1:0 
Einzel: C. Kade 1:1, A. Steiner 2:0, C. Bracht 1:1, W. Dirscherl 0:2 

 SV DJK Sulzbürg
Doppel: Koller / Bauer 1:0, Koller / Zipf 0:1 
Einzel: S. Koller 0:2, S. Bauer 1:1, D. Koller 2:0, J. Zipf 1:1
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